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Hie Zeitung der Zeitungen
Her Vorwärts berichtet von einem neuen Zeitungs

unternehmen einer Täglichen Weltüberſicht der inter
nationalen Politik Kultur und Wirtſchaft deren Grün
dung zur Förderung imperialiſtiſcher Weltpolitik zurzeit
in großkapitaliſtiſchen Kreiſen betrieben werden ſoll Der
Abonnementspreis ſoll nach dem Vorwärts 300 Mark pro
Jahr betragen Weiter weiß das ſozialdemokratiſche Organ
u a noch folgende Einzelheiten mitzuteilen

Für die Vorbereitungsarbeiten haben eine Anzahl
großer Firmen bereits durch ſogenannte Zahlungen à fond
peräu über 40 000 Mark aufgebracht Hauptgeldgeber ſind
die großen Banken Deutſche Bank Dresdner Bank Dis
kontogeſellſchaft Mitteldeutſche Kreditbank Rheiniſche
Kreditbank A Schaaffhauſenſcher Bankverein Berliner
Handelsgeſellſchaft Bank für Handel und Jnduſtrie Nord
deutſche Bank uſw ferner die großen Schiffahrtsgeſellſchaf
ten darunter vornehmlich der Norddeutſche Lloyd die Ham
burg Bremer Afrikalinie die Deutſche Dampfſchiffahrts
geſellſchaft Hanſa die Wörmann Linie die Kosmos Linie
die DeutſchAuſtraliſche Dampſfſſchiffahrtsgeſellſchaft uſw
dann einige Werften n der Vulkan und die Firma
Blohm u Voß in Hamburg Auch die Waffeninduſtrie
Vereinigte KölnRottweiler Pulverfabriken Deutſche Waf

ſen und Munitionswerke Waffenfabrik Mauſer Ludwig
Loewe u Co uſw und eine Reihe mehr oder minder für

den Export tätiger Fabriken ſowie verſchiedene Export und
Importfirmen haben beigeſteuert Selbſt das Auswär
tige Amt hat für den Anfang 1000 Mark hergegeben

Das neue Organ ſoll hauptſächlich Berichte über die
Wirtſchaftspolitik und die wirtſchaftliche Lage Deutſchlands

der auswärtigen Staaten und der Kolonien bieten Außer
dem ſoll eine Korreſpondenz für auswärtige Zeitungen unter

dem Titel Europäiſche Briefe erſcheinen zunächſt zweimal
im Monat ſpäter wöchentlich und zwar ſoll dieſe Korreſpon
denz den auswärtigen Blättern in deren Landesſprache ge
liefert werden den ſüd amerikaniſchen Zeitungen alſo ſpaniſch
und portugieſiſch den japaniſchen Zeitungen japaniſch den
auſtraliſchen Zeitungen engliſch uſw Als Zweck dieſer
Europäiſchen Briefe wird genannt erſtens die Auslands

märkte über die wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit Deutſch
lands zu unterrichten zweitens der Verleumdung und
Herabſetzung Deutſchlands entgegenzuwirken

Daß es ausgerechnet das ſozialdemokratiſche
Argan der Vorwärts iſt der dieſes ſeit einem halben

Jahre allen Großbanken bekannte Projekt als Quartals
ſhlager zuerſt der Oeffentlichkeit ſerviert kann auf die

objektivkritiſche Beurteilung der Jdee nicht den ge
ringſten Einfluß haben Das Projekt dem antideutſchen
AAgennachrichtennetz das ſeit 25 Jahren wie eine giftige
Finne den Erdball überzieht und das die beſten und kühn
en Schachzüge der deutſchen oder dreibundfreundlichen

Aplomatie zuſchanden machen kann ein Paroli zu bieten
iſt wahrlich der Realiſierung wert Schon Fürſt Bülow

J Wo die Staatsſekretäre von Schoen und von Kiderlen
m v haben die Notwendigkeit des similia similibus

Na er Bearbeitung der auswärtigen Preſſe erkannt und
r die gefährlichen deutſchfranzöſiſchen Marokkoverhand

J ſc im Sommer 1911 begannen war es das erſt e daß
ambon und Kiderlen durch Handſchlag gelobten über

den Verlauf der Verhandlungen ſo wenig wie möglich der
Oeffentlichkeit anzuvertrauen weil beide Diplomaten die
Wühlarbeit und den Vernichtungsfeldzug der deutſchfeind
lichen von einer Spekulantengruppe auf den Krieg hin
arbeitenden Auslandspreſſe nur zu genau kannten Wenn
Herr von Jagow zu den Vorarbeiten die Summe von 1000
Mark zuſteuerte ſo tritt er mit dieſer materiell gering
fügigen Unterſtützung in die Fußtapfen ſeiner Vorgänger
Jhm wegen der Bagatellſumme kleinliche Vorhaltungen zu
machen und Jnterpellationen anzudrohen iſt bureaukratiſch
und echt deutſch Herr von Jagow hat unter römiſchem
Himmel zu genau erfahren und täglich die Geſchicklichkeit des
die römiſche Preſſe ſehr gut dirigierenden franzöſiſchen Bot
ſchafters Barrère zu gut bewundern können um nicht zu
wiſſen was es heißt auf der Klaviatur der tonangebenden
Auslandspreſſe ſpielen zu können

Aber der We g der jetzt in Berlin eingeſchlagen werden
ſoll durch eine Zeitung der Zeitungen oder durch eine
gedruckte Korreſpondenz die Auslandspreſſe zu bearbeiten
iſt verfehlt gründlich verfehlt Man ſattelt den
Gaul nicht am Schwan z auf wenn man reiten will
Jeder der Einblick in das Zeitungsweſen hat weiß daß die
perfideſten Verdächtigungen Deutſchlands der deutſchen
Politik des deutſchen Kaiſers und der leitenden deutſchen
Staatsmänner Beiſpiele laſſen ſich millionenfach anführen

nicht durch lange Zeitungsartikel ſondern durch De
peſchen der ausländiſchen Depeſchenbureaus Reutermel
dungen Agence Havas deren eigener Kabeldienſt die Welt
umſpannt und deren jede mit einem Tropfen Gift pomadiſiert
iſt erfolgen Die führenden Zeitungen des Auslandes ſind
auf dieſes Material abonniert Es wird ihnen auf den
Schreibtiſch gelegt und von den Redakteuren bearbeitet Die
Hintermänner dieſer Depeſchenbureaus ſind Diplomaten
Politiker oder Parlamentarier in prominenter
Stellung die frei von aller geheimratlichen Zugeknöpftheit
dieſe Bureaus bedienen wie es ihnen für die Jntereſſen ihres
Vaterlandes gut ſcheint

Das Deutſche Reich oder die führenden Männer der
deutſchen Politik die ihr Beſtes hingeben haben dieſem
Syſtem kein gleich gut funktionierendes ent
gegenzuſetzen Wir haben zwar ein offiziös protegier
tes noch nicht einmal ſubventioniertes Depeſchenbureau das
innerhalb ſeines Verbreitungsgebietes arbeitet das aber im
Auslande ſo gut wie einflußlos iſt Es ſteht zwar in
Austauſch mit dem engliſchen und dem franzöſiſchen De
peſchenbureau doch der erſtreckt ſich lediglich um harmloſe
Ereignisnachrichten Ein gleichwertiger Gegen
poliſt das nicht

Durch die der Zeitung der Zeitungen angegliederte
Korreſpondenz ſoll ſo meinen die Väter der Jdee Lügen

oder Verdrehungen der Auslandspreſſe der Garaus gemacht
werden wenigſtens ſo lange bis die eben von dem philo
ſophiſch angehauchten Lordkanzler Haldane proklamierte
internationale Sittlichkeit und das größere Maß von
Jdealismus in den internationalen Beziehungen einen
derartigen Apparat überflüſſig macht

Das wäre ganz gut und ganz ſchön wenn dieſe Kor
reſpondenz 36 Stunden ſpäter in Tokio oder Newyork
auf dem Schreibtiſch der Redaktionen läge wenn auf eine
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friſche Lüge ſofort die ungeſchminkte Wahrheit aus amtlich
deutſcher Quelle wenn auf Verſuchsballons un verzüglich
die Zuſtimmung oder Ablehnung der Diplomaten erfolgen
könnte Eine Korreſpondenz aber wie die oben projektierte
die ſechs Wochen ſpäter mit der Poſt eintrifft und ein ſauber
gedrucktes Dementi bringt wirkt lang weilig kraftlos
und lächerlich Wenn ſich bei dem Ausländer das Vorurteil
erſt ein gebohrt hat iſt es ſchwer nach vier oder nach
ſechs Wochen den tatſächlichen Sachverhalt einzugravieren
Wie kann man im Preßdezernat des Auswärtigen Amtes
an die Wirkung einer ſolchen Schneckenpoſt glauben Das
iſt die Jdee der Doktrinäre die mit geſchloſſenen Augen an
dem lebendigen funkenſprühenden Organismus der modernen
Preſſe vorübergehen

Nein eine Beeinfluſſung oder wenn der Ausdruck zu
euphemiſtiſch klingt ein Korrigieren deutſchfeindlicher
Mitteilungen in der Auslandspreſſe erreicht man nur durch
eine großzügig organiſierte Telegraphen
Agentur die von dem Kabel fremder Nationen emanzi
piert ihren eigenen Uebermittelungsdraht hat mit dem
ſich operieren läßt Ob dies durch Schaffung einer vollſtändig
neuen Jnſtitution als deren Organiſatoren Männer von
Nöten ſind die den Auslandsdienſt gründlich kennen oder
durch Ausbau und Verſchmelzung der beiden beſtehenden
großen Berliner Depeſchenbureaus zu ermöglichen iſt über
laſſe man Fachleuten

Natürlich wird das Projekt Millionen koſten Dieſe
Millionen werden aber nicht umſonſt ausgegeben ſein ſie
bedeuten das granitene Fundament auf dem die deutſche
Politik dem deutſchen Welthandel ein ſturmſicheres Haus
bauen kann Je länger man zögert dieſe Depeſchen
zentrale zu ſchaffen deſto ſchwerer werden die Wunden
ſein die dem deutſchen Anſehen und der wirtſchaftlichen
Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands geſchlagen werden

Wilhelm Georsg
Staatsarbeiter und Staatsarbeiterrecht

O Berlin 2 Sept 1913
Eine zahlreich beſuchte Verſammlung von Staatsarbeitern

in der Neuen Welt zu der auch mehrere Parlamen
tarier erſchienen waren nahm nach einem Referat des
Generalſekretärs Riedel Berlin folgende Reſolution zu der
Frage der Schaffung eines Staatsarbeiterrechts an

Jn der Durchführung des Kaiſerlichen Erlaſſes vom
4 Februar 1890 erblickt die deutſche Staatsarbeiterſchaft
eine der wichtigſten geſetzgeberiſchen Aufgaben die der Er
ledigung harren Jnsbeſondere iſt es die Schaffung von
Vertretungen in welchen Arbeiter mit den Arbeitgebern
zuſammen ihre beruflichen Verhältniſſe beraten und re eln
Dazu ſind in Uebereinſtimmung mit den früheren Ent
würfen der deutſchen Reichsregierung zu einem Arbeits
kammergeſetz neben den Arbeiterausſchüſſen und den Spruchinſtanzen unſerer
ſozialen Verſicherungsgeſezgebung noch beſondere Körper
ſchaften notwendig Nachdem das Arbeitskammergeſe zwei
mal nicht erledigt werden konnte wäre es eine beſondere
Aufgabe des Staates in ſeiner Eigenſchaft als Arbeitgeber
für ſeine im Arbeitsverhältnis beſchäftigten Bedienſteten
dieſe Frage vorbildlich durch Schaffung eines Staars
arbeiterrechts zu löſen Ein zu dieſem Behufe zu ſchaffendes

Feuilleton
Lob und Talent

Von Ernſt Liſſauer
ungeſett nur die Manufkripte die dem unbekannten Kritiker
aher 33 t werden auch alle Erſtlinge ob ſie noch ſo ſicher
alen e richten an den Kritiker die Frage nach dem
Kunſt d Er hat eine große Verantwortung gegenüber der
rufen nd der Allgemeinheit der er es ſchuldet niemanden

über re nennen der es nicht zuinnerſt iſt doch auch gegen
Glauben einzelnen ſelbſt Weil ſelbſtverſtändlich Lob den
Gegen in Berufung oder Auserwähltheit ſtärkt iſt es das
geitunge von Wohlwollen wenn in den weitaus meiſten
s iſt r Zeitſchriften Lob geradezu vergeudet wird

Talenttyt mehr wohlwollend ſchwächlichen Talenten und
don ihre en die Wahrheit zu ſagen und ſie wenn möglich
Maße en Wahn zu heilen Solch ein Verzicht iſt im höchſten
Jahren h und mancher Dilettant würde in gereiften
giſchen o Kritiker danken wie der Geſundete einem ener
griff vor gateur der zur rechten Zeit den ſchmerzhaften Ein
u J nahm Der Wahn verkannt zu ſein frißt nicht

von vent Mrzehnte hindurch vom Glück
dem un ück das dem Schaffenden nächſt verwandt und das
Vegabten weichend aber immerhin mit Keimen und Anſätzen
Emil Kun t ehmlich beſtimmt iſt dem empfangenden Glück
vitige 5 t hierfür eine Art Geſetz aufgeſtellt Das vor
taſie und talent läuft ſtets Gefahr den Ueberſchuß an Phan
Hausbede Gefühl der ihm gleichſam nur zum menſchlichen

meljen rf verliehen worden einzubüßen oder doch herab
Hervorbe ſehen wenn derſelbe zum Dienſte des dichteriſche

gens gepreßt und ausgebeutet wird Ganz

am
hart öffentlich zu

gilt
kritiſieren Goethes Wort

im allgemeinen auch

n

ſon 8 bekann gefährlich aber iſt es wenn das dichteriſche Halbtalent

tlid Wer unsauhnr net Ein Dilettant der ſich reſigniert
6 in der Umkehrung der Dilettant der ſich nicht zu

reſignieren vermag wird mit Notwendigkeit ein ſchlechter
Kritiker Alle Maße ſind ihm verſchoben und verbogen er
wird alles betrachten beſtimmt von dem inſtinktiven Wunſch
ſein Schaffen vor anderen beſonders aber vor ſich ſelbſt zu

Er wird je nach ſeiner Artung aller Kühn
heit auch der organiſch erwachſenen feindſelig gegenüber
ſtehen weil ſonſt ſeine eigene Unkühnheit und Herkömmlichkeit
entwertet würde oder wird im Gegenteil die äſthetiſche
Kühnheit auch wenn ſie ſich nicht organiſch geſtaltete ſondern
aus Abſicht erwuchs Selbſtzweck Bluff Frechheit iſt preiſen
weil er ſelbſt der eigenen Brache Forciertes Auffälliges ab
ringen muß der Typus des epigoniſchen und des vom Wer

Jmmer
und immer ſind dieſe Bruchteiltalente gezwungen ihres
gleichen hoch zu loben Es handelt ſich hierbei nicht um Ueber
ſchätüzung von mehr oder minder ſtarken Anlagen um Grad
unterſchiede des Urteils ſondern um das Aufblaſen epigo

Ein Teil der all
Die Folge

dieſer Erſcheinung iſt eine mannigfaltige Verwirrung der
Leſer Das Weſen der ſchaffenden Kraft wird verwiſcht die
Anſprüche ſinken Der Goetheſche Notſchrei daß keiner mehr
will Schuſter ſein jedermann ein Dichter iſt in Gefahr

Alles Gedichte und Geſchreibe findet
ſeine Lober immer mehr Menſchen haben Talent und üben
es aus Wirtſchaftliches Zeichen die Zahl der Kommiſſions

rechtfertigen

nitätswahn beſeſſenen Viertel und Achteltalents

niſcher und falſch moderner Nichtigkeiten
gemeinen Lobverſchwendung iſt ſo zu erklären

Wahrheit zu werden

verleger die berufsmäßig Dilettanten ausbeuten wächſt
Dieſe ganze Entwicklung hängt zuſammen was hier nur
angedeutet werden kann mit der Verbreitung der all
gemeinen Bildung und mit der Verdünnung und Verſchmei
digung der ſtrophiſchen im beſonderen der volksliedmäßigen
Konvention die lange ja als die Lyrik ſchlechthin galt und

m die Kritik ſieben ſie
rweiſe muß das

Publikum glauben daß heute lauter Genies und Urtalente
ſchaffen Da es aber davon nichts verſpürt wird es vielfach
irre an der Kritik und an der modernen Dichtung Darunter

r ſie
ein

vielfach noch gilt Um ſo ſtrenger m
tut aber das Gegenteil Weiter

leiden dann die wirklichen Talente um ſo mehr als
kein Lob und keine Bezeichnung mehr verbleibt und ſie mit

l

geſogen werden in den großen Mahlſtrom der allgemeinen
Loberei Darunter leiden endlich die nichtigen Talente ſelbſt
die in ihrem Glauben beſtärkt werden und früher oder ſpäter
doch innerlich zuſammenbrechen Es iſt ſehr bequem immer
zu loben Aber Kritik wie alle öffentliche Arbeit hat nicht
mit Bequemlichkeit angefaßt zu werden Auch Rückſichten
auf vielleicht menſchlich ſympathiſche Eigenſchaften der Ab
zulehnenden gelten nicht Kritik iſt keine Sache zwiſchen Jn
dividum und Jndividuum die Bevorzugung öffentlich ſein
Urteil zu äußern hat nur dann Sinn und Grund wenn ſie
aufgefaßt wird als eine Vertretung unbekannter vieler als
durch überperſönkicher Auftrag und Poſten Solche Auffaſſung
ſchließt Mißbrauch des Lobes und natürlich uch des Tadels
von ſelbſt aus

Die Krankheit Maupaſſants

Maupaſſant bot zwar den Anblick eines ſchönen großen
und ſtarken Mannes aber der Schein täuſchte gewaltig Der
Schriftſteller litt entſetzlich und war ſehr krank Einer ſeiner
Gäſte konnte mit Recht ſagen Jm Hauſe Maupaſſants riecht
es beſtändig nach Aether Maupaſſant ſelbſt ſchreibt Jch
habe in manchen Augenblicken ſo erſchreckend klare Eindrücke
der Nutzloſigkeit der Dinge der unbewußten Scheußlichkeit der
Schöpfung der gähnenden Leere der Zukunft und meines
Seins daß mich eine unendlich traurige Gleichgültigkeit über
fällt und ich mich am liebſten in einen Winkel verkriechen
möchte um dort ruhig und hoffnungslos liegen zu bleiben
Jeden Abend ſage ich mir wie der Heilige Antonius noch ein
verlorener Tag und die Tage ſcheinen mir unendlich lang
und unendlich traurig Die eigentliche Urſache der Leiben
zuſtände Maupaſſants iſt bekannt Der große S ller
gehört zu der Kategorie der Fallſuchtskandidaten aupaſſant treffen wir tatſächlich ſchreibt Dr Pillet in der
Revue Aeskulape eins der charakteriſtiſchſten Symptome jener
Krankheit die beſtändige Migräne Seine Familienan e
härigen wie ſein Diener beſtätigen die igkeit und geh g
keit ſeiner Migräneanfälle ſchreibt der



Geſetz hätte alle aus dem Arbeitsverhältnis ſich ergebendenPfli C rechtlichen Anſprüche der Siaatzarteiter in

feſten Normen regeln Unzweideutig wäre unter aus
drücklicher Verzichtleiſtung auf das Recht der gemeinſamen
Arbeitseinſtellung das Koalitionsrecht der in Frage
kommenden Bedienſteten feſtzuſetzen und damit die Ein

r und Vorſchriften zu verbinden denen jeder
Staatsbedienſtete im Intereſſe ſeiner Nation von ſelbſt zu
unterwerfen hat Unzweideutig aber auch wären die ein

lnen allgemeinen Berufsfragen die heute noch vielfacher perſönlichen Gunſt und Willkür preisge ben ſind in
feſte Rechtsnormen mit geſetzlichen Anſprüchen zu leiten
Beſonderer einheitlicher Regelun bedürfen namentlich die
Sicherung des Arbeitsverhältniſſes die Lohnſtaffelungen
die Beförderungsverhältniſſe die Arbeits und Ruhezeiten
der Erholungsurlaub das Beſchwerderecht und das
Diſziplinarrecht die ſämtlich durch ein Tarifvertrags
recht leicht zu erledigen ſind Es liegt weder im Jnter
eſſe des Staates noch ſeiner Arbeitnehmer ein ſolches Geſetz
der Gerichtsbarkeit der bürgerlichen Gerichte zu unter
ſtellen Daher ſind zur Entſcheidung über alle ſi ergeben
den Streitfragen oder Geſetzesverletzungen beſondere Jn
ſtanzen dienlicher Für dieſe könnte das Spruchverfahren
unſerer ſozialen Verſicherungsgeſetzgebung vorbildlich ſein
Damit würde zugleich den kaiſerlichen Februarerlaſſen ent
fprochen werden können Notwendig wäre auch eine gut
achtliche Tätigkeit ſolcher Körperſchaften wie ſie zum Bei
ſpiel die Entwürfe für ein Arbeitskammergeſetz

vorſahen

Jm Anſchluß an die vorſtehende Meldung unſeres Berliner
S Korreſpondenten möchten wir darauf hinweiſen daß in der oben
erwähnten Verſammlung mehrere liberale Abgeordnete für
die Forderung eintraten Der fortſchrittliche Abgeordnete Delius
Halkle gehört zu der Kommiſſion die im Auftrage der Fort

ſchrittlichen Volkspartei die Leitſätze für ein Staatsarbeiter
recht aufſtellte

Deutſches Reich

Vorausſichtlicher Wechſel im Auswärtigen Amt
Es iſt wie das Berliner Tageblatt hört ſehr wahr

ſcheinlich daß der Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt
Dr Zimmermann demnächſt zum Botſchafter er
nannt werden wird Dr Zimmermann dürfte den Botſchafter
poſten in Tokio übernehmen Er kennt Oſtaſien da er 1896
Vizekonſul in Schanghai dann in ſehr ſchwierigen Zeiten
ſtellvertretender Konſul in Tientſin war Jm Auswärtigen
Amt war er ſeit 1901 tätig und er ſtieg dort allmählich vom
Hilfsarbeiter bis zum Unterſtaatsſekretär auf Jn der diplo
matiſchen Welt iſt er ſehr beliebt Daß er von Berlin ſcheiden

d war ſeit einigen Monaten wiederholt angekündigt
worden

Sein Nachfolger im Auswärtigen Amt dürfte der Ge
ſandte in Buenos Aires Freiherr v d Busſche
Haddenhauſen ſein der jetzt 46 Jahre alt iſt bereits
früher Vortragender Rat im Auswärtigen Amt war und nach
der in diplomatiſchen Kreiſen vorherrſchenden Anſicht die ge
eignete Perſönlichkeit für den Berliner Poſten iſt

Zur Frage der Verwendung verabſchiedeter Offiziere
in Handel und Jnduſtrie

nahm der Geſamtvorſtand des Verbandes ſächſiſcher Jn
duſtrieller in ſeiner Sitzung vom 25 Auguſt Stellung Bei
Erörterung dieſer Frage wurde betont daß das Rundſchrei
ben des ſächſiſchen Kriegsminiſteriums in dieſer Frage ſich
von demjenigen des preußiſchen Kriegsminiſters von Falken
hayn inſofern weſentlich unterſcheide als darin ausdrücklich
zum Ausdruck gebracht worden ſei daß für dieſe Offiziere
keineswegs in erſter Linie leitende Stellen
in Betracht kämen ſondern zunächſt Beſchäfti
gung in unter geordneten Poſten wo Zuver
läſſigkeit Pflichttreue und Pünktlichkeit eine beſondere Rolle
ſpielten und die bei hervorragender Bewährung den Aus
gangspunkt zur Erreichung hervorgehobener Poſten bilden
ſollten Es gelangte ferner in der Geſamtvorſtandsſitzung
der Briefwechſel zum Vortrag der zwiſchen der ſozialen
Arbeitsgemeinſchaft der führenden deutſchen Handlungs
gehilfenverbände und dem ſächſiſchen Kriegsminiſterium

kattülwn hat tn dem hierzu von dem Syndikus Herrn Dr Streſe
mann erſtatteten Referat und der anſchließenden Aus
ſprache kam allſeitig zum Ausdruck daß man vom Standpunkt des Kriegsminiſters aus deſſen Sorge für die verab

ſchiedeten Offiziere verſtehen und begreiflich finden könne
Der Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller könne aber ſeinerſeits

Schriftſteller ſelbſt in ſeinem Buche Sur Eau die Migräne
die mich martert wie es kein Folterinſtrument zu tun ver
möchte die mir den Kopf zertrümmert die mich wahnſinnig
macht die meine Gedanken trübt und das Gedächtnis wegbläſt
wie Staub im Winde dieſe ſcheußliche Migräne zwingt mich
beſtändig die Aetherflaſche an die Naſe zu halten Zehn
Stunden und länger foltert mich dieſe entſetzliche Krankheit
gegen die es kein Heilmittel gibt Maupaſſant war das
Opfer ſchwerer erblicher Belaſtung Sein Vater hatte ein
wüſtes Leben geführt die Mutter eine kluge und gebildete
Dame litt ihr ganzes Leben lang an Nervenanfällen Der
Bruder ſtarb juſt wie Guy auch mit 34 Jahren an allgemeiner
Paralyſe Schon mit 15 Jahren litt Guy de Maupaſſant an
ſchwerer Nervenſchwäche Nach dem Verlaſſen des Lyzeums
trat er in das Heer ein und kämpfte im deutſch franzöfiſchen
Kriege 1871 wird er Beamter im Marineminiſterium Nach
den Exfolgen ſeiner berühmten Novelle Boulede Suif ver
läßt er das Miniſterium und ſtürzt ſich Hals über Kopf in die
Arbeit und das Vergüngen Mit 30 Jahren iſt er erſchöpft
und fertig Jch fühle mich ſo verloren ſchreibt er der
Mutter ſo vereinſamt und ſo demoraliſiert daß ich Dich drin
gend um ein paar liebe Zeilen bitte Er trinkt Kokain
Aether berauſcht ſich an e Dabei ſah er äußerlich
brillant aus und zeigte nichts von den Anzeichen die den von
ſchwerer Migräne gequälten Patienten kennzeichnen und doch
litt er furchtbar Er litt an Schlafloſigkeit an undAugenſchmerzen was aber nicht hinderte daß er n
1880 und 1890 feine beſten Werke ſchuf Die Augenſtörungen
die ihn hinderten am Abend zu arbeiten ſteigerten ſich all
mählich zu fortſchreitender Lähmung des Augennerps Das
macht ſeine Anfälle von Schwermut und ſeinen ſeltſamen
Zynismus nur zu ſehr verſtändlich Was dieſe Verirrungen
anbetrifft denen er e unterlag ſo wird erzählt daß ereines Tages ein Stück Menſchenſkei von einer Leiche die
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eziert worden war holen ließ und es in rohem Zuſtande aß
Er konnte deshalb auch aus eigener Erfahrung feſtſtellen daVienſhenſleiſe durchaus fade ſchmecke t

das Vorgehen des Kriegsminiſteriums auf Errichtung einer
direkten Auskunftsſtelle für die Beſchäftigung verabſchiedeter
Offiziere nicht unterſtützen Den Jnduſtriellen müſſe
naturgemäß die Sorge für die aus dem Kaufmannsſtande
hervorgegangenen und ihm eng verbundenen Handlungs
ehilfen am nächſten liegen auch wenn die Befähigung desS iers an den wie allgemein betont wurde gerade i

der Gegenwart außerordentliche Anforderungen in bezug au
Fähigkeit und Pflichttreue geſtellt würden für den kauf
männiſchen Beruf nicht prinzipiell beſtritten werden ſolle
Es ſei aber erſt vor kurzem das Thema des alternden An
geſtellten in der Oeffentlichkeit ausführlich erörtert und her
vorgehoben worden in wie ſchlimmer Lage ſich ſo oft die
jenigen kaufmänniſchen Angeſtellten befänden die ohne den
Rückhalt einer Penſion ſich allen Wechſelfällen des Lebens
ausgeſetzt ſehen ſobald ſie aus Gründen die vielfach nicht
in irgend welchen Mängeln ihrer in lägen ſon
dern mit niedergehender Konjunktur und Zuſammenbrüchen
einzelner Firmen zuſammenhingen gezwungen ſeien ſich
eine andere Stellung zu ſuchen Dieſen kaufmänniſchen
Angeſtellten ſeien die offenen Stellen nach
Meinung des Verbandes zunächſt durchaus
vorzubehalten und erſt wenn der Kaufmannsſtand
nicht die genügenden oder geeigneten Perſönlichkeiten aufzu
bringen vermöchte um die vorhandenen Poſten zu beſetzen
käme das Rückgreifen auf andere Berufe in Betracht

Das deutſche Beiſpiel
A p Die in OeſterreichUngarn vorgeſehene Steigerung

bringt das Rekrutenkontingent einſchließlich Tirol Vorarl
berg im ganzen auf 260 500 Mann gegen 220 000 die 1917
als Maximum nach den Wehrgeſetzen von 1912 erreicht wer
den ſollten Der Friedensſtand wird in Zukunft 560 000
Mann betragen alſo rund ein Fünftel mehr als er heute
zählt Dabei wird in Zukunft die zweijährige Dienſtzeit
da wo ſie geſetzlich iſt auch wirklich eingeführt und es wer
den die Einberufungen von Reſerviſten nur auf die Waffen
übungen ihrer Altersklaſſen beſchränkt bleiben Vorteile
von weittragender Bedeutung für den Pflichtigen Die
Steigerung des Rekrutenkontingents kommt in erſter Linie
der Erhöhung der Friedensſtämme zugute deren unabweis
bare Notwendigkeit ſofort einleuchtet wenn man feſtſtellt
daß 1516 Jnfanteriekompagnien auf normalem Stande nur
je 92 Mann zählen 116 Kompagnien je 128 Mann Der
neue hohe Etat wird 160 und 180 Mann pro Kompagnie auf
weiſen und zur Ergänzung auf den Kriegsſtand der Jn
fanterie J Linie nur noch 180 000 ſtatt 254 000 Reſerviſten
nötig machen Hebung der Qualität des feſten Gefüges der
mobilen Truppen und der Bereitſchaft wird die Folge ſein

Jn den nächſten fünf Jahren rechnet man mit 800
Millionen Kronen einmaliger 200 Millionen dauernder
Mehrausgaben für Heer und Marine d h mit einem nor
malen Heeresbudget von 550 gegen 460 und einem
Marinebudget von 175 ſtatt 140 Millionen Kronen
Die Flottenbemannung kommt bis zum Jahre 1918 auf
27 000 Mann Beim Heer ſind Neubildungen bei der Feld
Gebirgs und Feſtungsartillerie für die Maſchinengewehre
bei der Kavallerie und den Verkehrstruppen zu erwarten
bei der Jnfanterie nicht die ja ſchon heute 15 Bataillone
mehr zählt als unſer neues Heeresgeſetz vorſieht

2

Aus deutſcher in polniſche Hand
Poſen 3 Sept

Wie der Goniec Wielkopolski mitteilt hat der Deutſche
Jeske aus Groß Möritſch ſein Gut für 450 000 Mk an den
Polen Artur Schulz verkauft Jeske hat bei dem Ver
kauf einen Gewinn von 100 000 Mk erzielt

Parteingahrichten
L O Die Reichstagswahl von Ragnit Pillkallen wird

aller Vorausſicht nach noch ein nicht unintereſſantes gericht
liches Nachſpiel haben Die Berichtigung des konſervativen
Abgeordneten v Gräfe die dahin ging daß er nicht in
einer Verſammlung die Gutgläubigkeit nationalliberaler Ab
geordneter angezweifelt habe wurde vom nationalliberalen
Wahlbureau beſtritten Herr v Gräfe habe ſich doch in jenem
Sinne geäußert Die Deutſche Tageszeitung die ihrer
Notiz die hübſche Spitzmarke Eine unverfrorene Keckheit
gibt erklärt daß der Zweifel an der Berichtigung des Herrn
v Gräfe in hohem Maße perſönlich beleidigend ſei und das
moraliſch empörte Blatt kann es daher Herrn v Gräfe nicht
verdenken daß er nicht geſonnen iſt dieſe Beleidigung ſtill
ſchweigend hinzunehmen ſondern die Angelegenheit vor die
zuſtändigen Gerichte bringen wird Der Prozeß der nun
aber auch hoffentlich ſtattfinden wird wird ja dann zeigen
was der Herr v Gräfe nun eigentlich über ſeine national
liberalen Kollegen im Reichstage geſagt hat Bis dahin kann

r ſich eines weiteren Eingehens auf die Angelegenheit ent
en

Aus den Kolonien
Staatsſekretär Dr Solf

beſuchte in der Zeit vom 29 Auguſt bis 1 September Bueg
Soppo und Viktoria Jn einer Beſprechung mit dem Pflan
r erklärte der Staatsſekretär zur Arbeiterfrage er

abe keine grundſätzlichen Bedenken gegen die vom Gouver
neur im Einvernehmen mit den Pflanzern beabſichtigte Neu
regelung wodurch an Stelle wilder Anwerbung die Anwer
bung durch amtliche Organe eingeführt und die Kontrolle
der Arbeiterfürſorge durch verſchärfte Schutzbeſtimmungen
auf Koſten der Pflanzer geſteigert werden ſolle Er betone
aber daß die Regierung keinerlei Verpflichtung für die Be
ſchaffung einer genügenden Anzahl von Arbeitern über
nehmen könne

Ausland
Die Mägie gegen die Zweiteilung Adrianopels

Köln 3 Sept
Zu den bulgariſch türkiſchen Verhandlungen erklärt ein

offiziöſes Telegramm der Köln Ztg mit Vezug auf den
edanken einer Zweiteilung der Stadt Adrianopel

Zu einem ſolchen Zugeſtändnis wäre die Pforte viel
leicht vor dem Aufmarſch ihres Heeres in Thrazien zu habengeweſen ſie iſt es jetzt aber nicht mehr Es ſt auch nicht
wahrſcheinlich daß eine der Großmächte die Türkei dazu
drängen wird in eine Zerſtückelung Adrianopels zu
willigen Die l die Bulgarien von den
Mächten erwartet wi x Einzelheiten nicht ausbleiben

An der Hauptbedingung der Türken aber da
als ihnen verbleibt werden die Gro
der ſeit
ändern

mügianns

er von ihnen eingenommenen Haltung ins
5

Ein italieniſchöſterreichiſcher Zwiſchenfall

Während der Flottenmanöver bei Golfo Aranci in g
dinien wurde ein diſtinguierter Ausländer der ſich im V
eines vorzüglichen photographiſchen Apparates befand we t
Spionageverdachts verhaftet Das Giornale Jtalig den
an daß der Verhaftete ſich als öſterreichi Marineattag
zu erkennen gab und daraufhin mit großer Höflichkeit n
gefordert worden ſei die Jnſel zu verlaſſen da er keine r
ladung zu den Manövern erhalten habe Das Blatt bemert
dazu Stellung und Perſönlichkeit des Diplomaten ſchlöſe
natürlich den Spionageverdacht aus r

Ein aufſehenerregender Prozeß
Ver zur Dispoſition geſtellte italieniſche Korvettenkapitän

Carlo de Roſa hat den Marineminiſter Admiral Mille und
den Herzog der Abruzzen wegen Beleidigung verklagt um
dadurch ſeine Wiedereinſtellung in den aktiven Marinedienſt
zu erwirken De Roſa nahm an der bekannten Fahrt der
italieniſchen Torpedoboote durch die Dardanellen im türkiſch
italieniſchen Kriege teil Nachdem die Fahrt geſcheitert war
wurde de Roſa auf Vorſchlag des Admirals Mille der da
mals das Geſchwader kommandierte mit Zuſtimmung des
Generalinſpektors des Torpedoweſens des Herzogs de
Abruzzen wegen Unfähigkeit zur Dispoſition geſtellt Jetzt
behauptet de Roſa daß nicht er ſchuld daran war daß da
Unternehmen ſcheiterte ſondern mangelhafte Vorbereitung
und die Unfähigkeit des Admirals Mille des damaligen
Kommandierenden und jetzigen Marineminiſters Er begb
ſichtigt ſeine Behauptung mit einer Reihe von Beweiſen zu

belegen

Gerichtsverhandlungen,
Strafkammer

Halle 2 Sept 1913

Der Betrieb von Prämienloſen iſt verboten
Ein Bergarbeiter in Schleeſen fiel im März auf ein

Zeitungsinſerat hinein in dem lohnender Neben
erwerb ohne nähere Angabe der Beſchäftigung in Aus
ſicht geſtellt wurde Da er zahlreiche Familie hat wäre ihm
ein Nebenverdienſt ſehr erwünſcht geweſen Er meldete ſich
deshalb auf das Angebot und erhielt darauf von einer aus
wärtigen Bank einen Proſpekt über den Vertrieb von
Prämien und Serienloſen verſchiedener Staaten zugeſandt
Es wurde ausdrücklich verſichert daß jedes Los ſtaatlich
garantiert und der Vertrieb erlaubt ſei Er glaubte dieſer

ngabe fragte aber vorſichtshalber erſt noch an ob er zum
Vertreiben der Loſe nicht polizeiliche Erlaubnis einholen
müſſe Die Bank verneinte das und ſchickte ihm einige Loſe
zu mit dem Rate er ſolle ſie erſt in Bekanntenkreiſen ab
ſetzen und ſich dann mit der Zeit einen weiteren Kundenkreis
ſuchen Auf jedes Los ſollten monatliche Teilzahlungen von
mindeſtens drei Mark gemacht werden die erſte Anzahlung
ſollte ihm gehören dann auch noch in beſtimmter Reihenfolge
einige von den ſpäteren Eins von den überſandten Loſen
behielt er für ſich ſelbſt ein anderes verkaufte er an ſeine
Nichte Die übrigen ſchickte er nach einiger Zeit zurück da
ihm der Vertrieb doch zu wenig ausſichtsreich erſchien und
ihm überhaupt allmählich gewiſſe Bedenken erregte Als
ſeine Nichte auf ihr Los 3 Mark auf der Poſt einzahlte
bekam ſie dieſes Geld ſchon am folgenden Tage wieder zuge
ſtellt mit der Ankündigung die Poſt befördere dieſe Sendung
nicht da der Verkauf von Prämienloſen verboten ſei Durch
dieſe Zurückweiſung kam die Sache zur Anzeige Der Berg
arbeiter hatte ſich durch den Vertrieb gleichzetig gegen zwei
Geſetze vergangen erſtens gegen das vom 8 Juni 1871 be
treffend die Jnhaberpapiere mit Prämien zweitens gegen
das vom 16 Mai 1895 über die Abzahlungsgeſchäfte Lehzte
res verbietet in S 7 den Verkauf von Jnhaberpapieren mit
Prämien auf Teilzahlung Die Strafkammer ſprach den
Bergarbeiter nur des letzteren Vergehens ſchuldig und ver
urteilte ihn hierfür zu der Mindeſtſtrafe von 3 Mark
Betreffs des erſteren Vergehens wurde angenommen daß
ihm das Bewußtſein der Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe
gefehlt habe Es könne ihm geglaubt werden daß er auf die
Zuſicherungen der Bank hin den Verkauf von Prämienloſen
nicht für verboten hielt

Knechte als Einbrecher

Die Dienſtknechte e Hildebrandt undFranz Hetzer aus Cursdorf ſtiegen im Juni bei einem
dortigen Gutsbeſitzer bei dem Hildebrandt eine Zeitlang im
Dienſt ſtand mittels einer Leiter ein und entwendeten einen

Kaſten mit Schmuckſachen Uhren Armbändern einer Hals

l

kette und ähnlichem Einen Teil des Geſtohlenen verpfän
deten oder verkauften ſie in Leipzig Auch einem Gaſtwir
in Cursdorf kamen nicht lange vor jenem Einbruchsdiebſtahl
Poſtkarten Briefmarken und Zigarettencoupons abhanden
Hildebrandt gibt zu ſich die Coupons eines Abends in der
Trunkenheit angeeignet zu haben Hetzer will dagegen von
dieſem Diebſtahl nichts wiſſen doch hielt ihn die Straf
kammer weil in ſeinem Beſitz auffällig viele Poſtkarten ge
funden waren auch dieſer früheren Straftat für mitſchuldig
Hetzzer iſt ſchon öfter vorbeſtraft Die Strafkammer erkannte
gegen ihn auf zehn Monate Gefängnis gegen den

c

Ein überaus wirkſames Mittel gegen
veraltete Magenleiden und Verſtopfung

Die raſchen und ſicheren Erfolge welche mit Stomoxygen erziett
wurden machten es weit und breit zu einem beliebten ausmiti
Stomoxygen iſt ein vollkommen harmloſes SauorſtoffPrapare
und iſt in jeder Apotheke erhältlich Man nimmt es am
dreimal täglich und zwar jo l bis 2 Tabletten zwiſchen den Man
zeiten Die Erfolge bei Magenverſtimmungen Verſtopfung ne
den vielen Leiden welche dieſe Uebol nach ſich ziehen ſind gerad r
glänzend Die Säure im Magen verſchwindet man hat kein e
klopfen mehr Die Schmerzen in der Leber und den Nieren u
im Rücken treton nicht mehr auf Dis Nerven werden gekräſti
Stomoxygen wird von vielon bedeuſenden Aerzten verordne n
der Sauerſtoff welchen es enthält eine Wirkung hervorruſen
man ſie günſtiger kaum beobachten kann Es iſt allgemein bekam
daß Sauerſtoff die Luft verbeſſert es reinigt und kräftig
auch don Magen und die Nieren and tötet die Keime wolcho dann
die Urſache ſchwerer Krankheiten ſind Jeder Apothokoer re
Stomoxygen oder wenn er os nicht hat kann er es nur
chaffon Ein Berſuch wird jeden von der Vorzüglichkeit
Präparates überzeugen Mitte ausſchneiden
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Hilvebrandt auf drei Monatenvch e Gefängnis
er Ein Jngenieur auf Diebes und Liebespfaden

ie kuriſtin des Delitzſcher Zweiggeſchäftes einernet chaft Be ſſke in dieſem Jahre mehr
Se in ihrer Keſhaſtelaſe kleinere Goldbeiräge gyeingal
Mark dann 5 Mark Sie r zunächſt die Fehlbeträge

uhten vielleicht da ſie viel zu tun hat auf Irrtümern und
rgeßlichkeiten bei ihren Eintragungen Als ſie aber ſchließ

egar Mankos von 10 und 20 Mark hatte erſtattete ſie
b eige Als Dieb konnte nach den von der Kriminalpolizei

x enen Feſtſtellungen nur ein Jngenieur der ſeit 1 Jan
ge bei der Geſellſchaft mit einem Mona lt von
wo Mark angeſtellt war in Frage kommen Der Betreffende

Lgt 27 Jahre alt ſtammt aus angeſehener Familie ein
Bruder und ein Schwager von ihm ſind Oberleutnants Der
Perdächtige gab nach längerem Drängen zu ſich aus der Ge
ſchäftskaſſe die er mit falſchem Schlüſſel öffnete einmal

Mark und ein andermal 20 Mark angeeignet zu haben
ehr aber nicht Er wurde daraufhin entlaſſen bei der Ge

altsauszahlung zog man ihm aber nicht nur 24 Mark ſon
zern den ganzen Fehlbetrag in Höhe von 43 Mark ab Von
Stellung eines Strafantrages ſah die Geſellſchaft ab doch
war ein ſolcher da ſchwerer Diebſtahl vorlag zur Strafverfol
gung auch nicht erforderlich Vor der Strafkammer ſtellte der
Verteidiger des Jngenieurs die Sache ſo dar als ob dieſer
a Rot gehandelt habe Er habe im Dienſte der Geſellſchaft
viel Ausgaben gehabt ſo habe er ſich ein Fahrrad kaufen und
außer in Delitzſch auch noch in Berlin eine Wohnung mieten
müſſen Nach anderen Angaben ſoll der Ingenieur jedoch
ſehr viel mit einem Mädchen von nicht ſehr gutem Rufe aus
gegangen fein Die Strafkammer konnte ſich nicht davon über
zeugen daß dem Angeklagten wirklich der Strafmilderungs
grund des Handelns in Notlage mit Recht zugebilligt werden
könne Er wurde daher wegen ſchweren Diebſtahls zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten
Reiche Schenkung

Kaſſel 3 Sept Geh Kommerzienrat Dr Henſchel Jn
aber der bekannten Lokomotivfirma der der Stadt Kaſſel
ſchon vor einigen Jahren 350 000 Mark zu den Baukoſten
eines ſtädtiſchen Schwimmbades ſchenkte hat aus Anlaß der
Tauſendjahrfeier der Stadt Kaſſel für den gleichen Zweck
250 000 Mark geſtiftet

X Pößneck 2 Sept Die hieſigen Veteranen
übergaben der Verwaltung des ſtädtiſchen Muſeums einen
wertvollen Schrank in welchem die Photographien aller Pöß
necker Kämpfer von 1870/71 und die Ehrenzeichen der Ver
ſtorbenen ſichtbar und ſchön geordnet eingereiht worden ſind
Der Herzog hat genehmigt daß auch die von ihm den
Veteranen verliehenen Auszeichnungen die ſonſt nach dem
Ableben des Jnhabers zurückgegeben werden müſſen dem
Muſeum verbleiben

Frankenhauſen 2 Septbr Titelverleihung Der
als Badearzt weiteren Kreiſen bekannte hieſige praktiſche Arzt
Dr Lothholz wurde zum Sanitätsrat ernannt

Oſchatz 1 Septbr Der geſtrige Kornblumentag
hat ein Reinerträgnis von ca 4500 Mark erbracht Es wurden
30 000 Blumen und 2000 Meter Ranken verkauft Der Korn
blumentag in Alt Oſchatz Kreiſcha und Thalheim hat einen Rein
gewinn von ca 500 Mark erbracht Es wurden 3700 Blumen und
150 Meter Ranken verkauft

Rudolſtadt 1 Septbr Verhängnisvoller Streit
Jm benachbarten Cumbach geriet Sonntag Nacht in einem Re
ſtaurationslokal der Dekorationsmaler Ehle mit dem Tiſchler
Scherlitz in Streit Auf der Straße arteten die Streitigkeiten in
eine Prügelei aus Ein Sohn Ehles wollte ſeinem Vater zu Hilfe
eilen Darauf zog Scherlitz einen Revolver und feuerte einen
Schuß ab der den iüngeren Ehle lebensgefährlich verletzte Der
Mann iſt verheiratet und Vater von vier Kindern

D Altenburg 2 Sept Der Herzog von Sachſen
Altenburg hat zu ſeinem Geburtstage eine neue Dienſt
auszeichnung geſtiftet die für 25jährige Treue und vorwurfs
freie Dienſte an die Hofbeamten die Stadtbeamten ſowie an
Geiſtliche und Lehrer des Herzogtums verliehen werden ſoll
Jn beſonderen Fällen kann ſie auch anderweitig verliehen
werden Die Auszeichnung iſt aus Silber geprägt und trägt
in einem Eichenkranz das chſenſchild die Zahl 25 den
Namenszug des Herzogs mit Krone und des Stiftungsjahres
Band Getragen wird ſie an weißgrün karmeſinrotgeſtreiftem

nde

K Camburg 3 Sept Ein Unglück kommt ſeltenallein Eine Frau in der Eiſenbergerſtraße wurde von einer
Mücke in die Hand geſtochen Es trat Blutvergiftung ein und
die unbedeutende Wunde verſchlimmerte ſich ſo ſehr daß ſich die
Jrau in ärztliche Behandlung begeben mußte Jhr kleines
öhterchen fiel mit der Saugflaſche auf der Straße hin und ver
letzte ſich an den Glasſcherben ſo daß die Wunden vom Arzte ge
näht werden mußten

m

Bluson Flanolle
gesohmaokvolle Streifen
mit und ohne Borddreo

Meter 88 78 68 60 55 45

38

Volour Flanolle

Streifen Karos und
turkisoher Gesohmack

Meter 65 55 45

35
S Somtag den 7 ds Monats sind unsere
Gosohäftsräume des Jahrmarktes Wogen von
S bis o u Von I1I2 bis 7 Vhr abends geöſtnet

K Schmiedehauſen 3 September
h an g iſt heuer ſo groß daß bereits vielfach Bäume von der
der zerriſſen ſind Sie zu entlaſten fehlte es anfangs an
Arbeitskräften doch jetzt iſt die Ernte der halbreifen Pflaumen
und ihr Verſand nach England im ganzen Bezirk im vollen Gange
Der Zentner wird mit 2 Mk bis 2,50 Mark bezahlt Das Ernten
der halbreifen Früchte hatte in den letzten Jahren zur Folge daß
das Backen der Pflaumen ganz aufgehört hat und die einſt ſo
berühmte aus der Umgebung ausgeführte Saalepflaume aus dem
Handel ganz verſchwunden iſt Dieſes Jahr iſt der Anhang ſo
groß daß auch wieder an die Verwendung der reifen Pflaumen
gevacht werden muß wenn man ſie nicht wieder wie ſchon vor
einigen Jahren einmal als Schweinefutter verwenden will

Neuhaus Kr Sonneberg 2 Sept Die ehemalsv e wegen Werke in Neuhaus und Stockheim
ſind bekantnlich vom bayriſchen Staat außer Betrieb geſetzt
und dann zum Teil veräußert worden Während man bei
Stockheim die Kohlenförderung mit Erfolg wieder aufge
nommen hat werden im benachbarten Buch jetzt auch die
Grubengebäude abgebrochen Der vor einigen Monaten
wieder aufgenommene Betrieb der Erneſtinenhütte bei Neu
haus mußte leider wieder eingeſtellt werden da es nicht
möglich war dieſen einigermaßen gewinnbringend zu ge
ſtalten

4 Friedrichroda 2 Sept Einweihung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals Das vom Kom
merzienrat Kammerecker in München der Stadt Friedrich
roda geſchenkte Kaiſer Wilhelm Denkmal das dortſelbſt auf
dem Kaiſer Wilhelm Platz errichtet worden iſt ſoll am
nächſten Sonntag feierlich enthüllt werden

Leipzig 3 Sept Das Künſtlerfeſt in der
Jnter nationalen Baufach Ausſtellung findet
am Sonnabend den 6 September in der Alten Stadt und
in der Luſtigen Ecke ſtatt Es wird von der Leipziger Orts
gruppe des Bundes deutſcher Künſtler Sitz Leipzio ver
anſtaltet

Vermiſchtes

Aufklärung des Tegeler Frauenmordes

Berlin 3 Sept
Geſtern in den ſpäten Abendſtunden iſt es den Be

mühungen der Mordkommiſſion gelungen Namen und Her
kunft der im Tegeler Forſt ermordeten Frau feſtzuſtellen Es
handelt ſich um die 40 jährige Heimarbeiterin
Emma Schäfer aus der Swinemünder Straße Nr 39
Nach den jüngſten Ermittelungen ſcheint die Schäfer das
Opfer eine s Raubmörders geworden zu ſein denn
ihre Wohnung wurde durchwühlt vorgefunden ob Gegenſtände
fehlen können erſt die weiteren Nachforſchungen ergeben

9

Londoner Verhaftungen in der Affäre des Millionenhals
bandes

London 3 Sept
Die Polizei verhaftete fünf Perſonen die im Verdachte

ſtehen an dem Raub des Millionen Perlenhalsbandes be
teiligt zu ſein Alle fünf wurden nach Scotland Yard ge
bracht und dort gewiſſen Leuten gegenüber geſtellt die ſie
identifizieren ſollten Morgen werden ſie im Polizeigericht
von Bow Street vorgeführt Es verlautet daß Price der
Lloydagent London überhaupt nicht verlaſſen hat und daß
die Geſchichte von ſeiner Reiſe nach Berlin nur deshalb aus
geſtreut wurde um ihm Gelegenheit zu geben im Verein
mit der Geheimpolizei ungeſtört eine Spur in London ver
folgen zu können

Unaufgeklärter Tod

München 3 So
Die Münchener Neueſten Nachrichten melden aus

Lindau am Bodenſee Der ehemalige Offizier Chriſtian
v Motz aus Berlin iſt in der vergangenen Nacht im Hafen
als Leiche aufgefunden worden Ein Wächter hatte ihn kurz
vorher noch ſpazieren gehen ſehen und angerufen Doch war
v Motz gleich darauf verſchwunden Die Todesurſache iſt
noch nicht aufgeklärt

2

Opfer der Zugſpitze Wie dem Lokalanz aus Parten
kirchen gemeldet wird fand eine Führerexpedition den Ber
liner Gerichtsaſſeſſor Dr Hans Rachfall und den Telegraphen
beamten Hans Hirſchberger in der Bayeriſchen Schneekar tot
quf Sie wurden ſeit Anfang voriger Woche vermißt nach
dem ſie eine Beſteigung der Zugſpitze angetreten hatten
Beide waren in Bergſteigerkreiſen als vorſichtige Hochtouriſten

bekannt Nähere Nachrichten über den Todesſturz fehlen noch

Ein ſchreckliches Unglück Jn Dublin ereignete ſich ein
ſchreckliches Unglück Durch den Einſturz zweier Häuſer deren
Trümmer in Brand gerieten wurden 13 Familien ver
ſchüttet Vier Leichen ſind bereits geborgen Man fürchtet
daß noch zahlreiche Tote unter den Trümmern liegen

ad n h

Neue Herbst Blusenstoffe
bulgaren und Futuristen flanelle

hervorragende Saison Neubeit
sohwere Qualitäten
Meter 88 80 68

55

Der Pflaumenan in ven
heiten bekannt
750 Perſonen darunter 45
worden Bemerkenswert iſt daß von Feuerwaffen
kein Gebrauch gemacht worden iſt Aus der Menge nur
Jit r geworfen als die Polizei mit Knüppeln gegen

e vorging

ein Adjutant des
meiſter ſeines Regiments durch einen Revolverſchuß Dann
erſchoß er ſich ſelbſt Der Grund zu der Tat iſt nicht bekannt
Der Rittmeiſter ſtand vor ſeiner Vermählung

e
rei Tagen geherr

n den letzten drei Ta d insgeſammtz 5 Wie als Seht angee
a

Cholera Bisher wurden in der Umgebung von Agra m
16 an der galiziſchen Grenze in Ungarn 25 Cholerafälle feſt
geſtellt Jn Munkacs und Strij ſind in den letzten 24 Stunden
neun Fälle vorgekommen von denen fünf tödlich verliefen

Sonderbare Offizierstragödie Jn Barcelona tötete
ortigen Dragonerregiments einen Ritt

Diebespech Jn Gladbach wurde von zwei Arbeitern
die in eine Fabrik einbrachen um die Verſchlüſſe der elek
triſchen Leitung zu ſtehlen der Arbeiter Derichs durch
ſtrom ſchwer verletzt Sein Genoſſe rief die Polizei zur Hilfe
die Derichs nach dem Krankenhauſe brachte wo er nach der
Amputation beider Arme ſtarb

Stark

x s
Meteorologiſche Station

3 2 Septbr 3 Septbr9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,9 754,8n ähäu T r tNRe er 29 aWind a J e 97 NW1 SW0
Maximum der Temperatur am 2 Septbr 24 52 O
Minimum in der Racht vom Septbr zum 35 Septbr 16,690
Niederſchläge am 3 Septbr 7 Uhr morgens 1,2 mmn
Flora Bad Waſſerwärme am 3 September 21,0

Wetfterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwodcch 3 September 8 Uhr morgens
Während ſich der hohe Druck weiter über Nordeuropa

ausgebreitet hat iſt das Oſtſeetief unter Verflachung oſtnord
oſtwärts gezogen Seine Ausläufer brachten dem Dienſt
bezirk geſtern noch verbreitete Regenfälle die ſtrichweiſe von
Gewittern begleitet waren nur der äußerſte Südoſten blieb
trocken Da ſich der hohe Dru weiter ausbreiten wird ſo
haben wir aufheiterndes vorwiegend trockenes tagsüber
wärmeres Wetter zu erwarten

Tages Programm n
Nachdruck verboten c

ÖÖ wöWAh a

n

3 September Walhallatheater ab 8,15 Uhr gr Vorſtellung
Avollotheater ab 85 Uhr gr Vorſtellung
Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen
Tonbildbühne Kinematographiſche Vorführungen

Bio Kinematographiſche Vorführungen
Lichtſpiele Kinematographiſche Vorführungen
Weißbier Salon ab Künſtler Konzert
Kaiſer Panorama Das herrliche Salzkammergul
s Atetgrind ab 8 Uhr Kur Konzert Stadttheater

rcheſter
Saalſchloßbrauerei nachm 7 Uhr Militärkonzert 36er

ab MonſtrePracht Feuerwerk
Motorbootfahrt nach Röpzig mit Muſik ab 84 Uhr ar

h Wo der Rabeninſel mit Muſik und Lampion
eleuchtung

Peißnitz gr Abendkonzert mit Feuerwerk
4 September Bad Wittekind früh 628 Uhr Konzert

RennbahnTerraſſen nachm 7 Uhr Künſtler Konzert
Wintergarten Kapelle

Veißnitz gr Nachmittag u Abendkonzert
Varadies Konzert der Bergkapelle
Saale Damrffchiffahrt vorm 10 Uhr nach WettinRothen

urg
Zoo nachm 3 Uhr Kinderfeſt 44 Uhr Konzert vom StadttheaterOrcheſter ab 7 Uhr Konzert Bayeriſcher en

5 September Neumarkt Schützenhaus abends 84 Uhr gr
Militärkonzert 36er

Bad Wittekind früh 658 Uhr Konzert nachm Kurkonzert
6 September Bad Wittekind früh 656 Uhr Konzert

Stadtheater Donna Diana
7 Sertember Pauluskirche ab 8 Uhr Bach Konzert

Stadttheater nachm Volksporſtellung bei exmäßigten
Preiſen Kabale und Liebe abends 8 Uhr Maijolika

22

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialyachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
helm Georg für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Verloſungsliſte
vüÜäÜÖ

Sport Flanolle
tür Blusenhemden

neues Streiten und Farden
Meter 75 68 60 Meter 90 75 68 55

45 45Gexschaftshaus u

Satin Flanelle
mit und ohne

Borddre a

Halle a d Soole Markiplatz 2 u 3



l

l

l

l

AhAnfang 8 Uhr
Gastspiel des Fritz Steidl Ensembles

Bravo Dacap o Ware
30 Damen Corps de ballet 30

Bach Konzert
in der Pauluskirche

Sonntag den 7 September abends s Uhr
3 Lobkantaten und Soll tar Orgoel

Tintritts Karten 50 Pfg und 1 Mark Altar bei H Hothan

IIIIIIIIIIINIEMontaeg den 8 September abends 8 Uhr
Opern Abend in Kostümen mit Orchesterbegleitung

in den Thalia Festseälen
Zur Aufführung Xommen Szenen aus den Opern Nacht

In Bajagro Lastigen Weiber Margarete und der
voſletändige II Akt aus Carmen

Billette I Platz 55 II Platz 05 III Platz 66 Msind in den Hofmusikalien handlungen Heinr Hothan und
Reinh Koch zu baben Fär Konservatoristen im Sekretsriat

Goslar Har Töchterpenſtonat Helene Kühn
Gründl hauswirtſch Ausbildung unt perſ Leitung Engl u Franz
i Winterſport Beſte Empfehl v Eltern in Halle Proſp

Henzogſehe M ayoika Werke

A

J

0

I

8

h

A

Möllers Rosengarten
einzig in ſeiner Art Herrlicher Blumenduſt erfriſchende Luft
Vorzügliche u preiswerte Verpflegung Empfehle meinen
Rofen Saal zur Abhaltung von Feſtlichkeiten Auf Wunſch

mit ſchöner Blumen und Vflanzen Dekoratton
Station der Fernbahn Halle Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg

SMMEBEEE Ides Stöberhai inmitten grosser Laub u Nadelwälder Mittelpunkt
zahlreicher Ausfläge Auskuntt erteit der Wohnungs Nachwels

e

Saale
Verhütet das Rauohen der

Oefen und Herde

Lager bei Max Herrmann
reren vorm Wilh Heckerte Grosse Ulrichstrasse 57

m n coccaä2Uns Kann nichts mehr passieren

Zeitdem Mama sztatt Parhkett

Wachs nur noch

Sumiol
Politur

verwendet

Slättet nicht
Kein anderes Produkt er

setzt Gumiol Politur
Zu haben in Drogerien

un

S o cd S 8 e O 7 23O 7

r J 52

e v

Michel Brikets
anerkannt beste Marke

Auhresprodöſction 100 000 Waggons
Zu haben

Merveburgersrr e a v e
60 str Toad R anäeren besseren Ko ungen

aNrassage Theater
Lichtspielhaus

eipzigerstrasse 88

O

N

Halle a S
Ab Mittwoeh den 3 September er

Programm Wechsel
Zur Vorführung gelangen nur erst
klassige Schöpfungen der Kinokunst
sinngemäss durch unsar Thedter

Orchester begleitet

i

J

C

Beginn der Vortührungen
Präzise 4 Vhr nachmittags

à
m

Voranzeige
Ab Sonnabend den 6 September er gelapgt

das Meisterwerk dentsecher Kinematographie

J

r

T

i
J

A A Oscar Sperling Leiprig R

Eine Film Biographie des grossen Meisters
zur Vortfährung

W

I
I

r uü

Unser Theaterorchester ist während dieser Vorführun gen
bedeutend verstärkt so dass wunderbare Musikeffekte er
zielt werden

Der Film bleibt während einer ganzen Woche im
Programm so dass ausreiohenä Gelegenheit geboten ist
der Vortührung dieses Kunstwerkes beiwohnen zu können

Die Direktion
S m

Letzto Diappenstati on
vor dem Schlafengehen is

Kantorowicz Likörstube
im PDelikatessenhaus Paul Schnabel

e

obere Leipzigerstrasse S2

Grüne Tanne Nietleben
h Lokalitäten r r e Wwetnegerg

Allzeit voran
Erſt durch die grundlegenden
Reformen der Reichardt Geſell
ſchaft in Fabrikation u Vertrieb
wurde der Kakao in den Stand
geſetzt ſeine hohe Aufgabe zu
erfüllen und dem nervenan
greifenden Getränk Kaffee ſeine
Herrſchaft ſtreitig zu machen Das
beweiſen die Ziffern der Statiſtik

Kakaos ſind durch Wohlgeſchmack

Wirtſchaftlichkeit im Gebrauch
und Preiswürdigkeit beſonders
geeignet dem Kakao neue Freun
de zu werben Reichardt Scho
koladen ſtehen durch vollendete
Verarbeitung und köſtlichen
Wohlgeſchmack an erſter Stelle
Verkauf zu den Einzelpreiſen
wie ab Reichardtfabrik in eigenen

Filialen in
Untere LeiprigarstrasseHalle d S am Leipziger Tarm

Fernſprecher 1190
Orosse Ulriehstrasse II

Fernſprecher 8358

Schauſpie

Apollo Theater
Hente zum lehten Male der tolle Schwanr

Die paniſche Fliege

er Der stülle Seein 4 Akten von Dr Frod Miehelle aus dem
namigen Roman von H Conrthes Monhler

Neues Direktion

Licht Spiele
Noumarktſtraße 314

Roenoviert
Ab Mittwoch den 3 September dis 5 Septembes

Aut fallsi int tes Drama aus der modernen Geſellh und Tiefen menſchlicher Leidenſchaften

3 Akte führt 3 Akto
er Bahn

Max Lindner in
Der Liehesbriof,

Großer humoriſtiſcher Schlager
und ein weiteres erſtklaſſiges Programm

Kinder erhalten Reklame Marken

preiswert und gut
Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

ompfiehlt

Otto Vnbekannt
In Gr Ulrichſtr Ia

Thüring Wald Einige Töcht
höh Stände find Aufn z Erl d
Haush u Weiterb n erweit Ge
ſichtsp Waldr Geg b Oberhof Gel
z Sp Mütterl Fürſ Frau0Dr Relssig
geb Hormuth ZellaSt Blaſii

Oberrheinisehe

Versicherungs Gesellschaft

Transport Unfall Hattpflicht
Glas Einbruch Diebstahl
Automobil u Wasserleitungs

schäden Versicherungen

Subcirektion Halle a Saale

M Bornsehlegel
Büro

Magdeburgerstrass 36

Fernsprecher 1202

z Hänſeſleiſch See d
9 Wilhelm Nietseh jun Geiſtſtr 17

Militär Hemden

Militär Hosen
Militär Jacken

J unter dem Waffenrock zu
tragen

e Reit Hosen
ohne Naht

größte Auswahl bei

Julius Bacher
Halle Leipzigerſtr 102

Jimbeersatt
mit feinſter Raffinade einge
kocht p Pfd 50 bei 5 Pfd

per Pfd 45 empfiehltCarl Rooohn Breiteſtr 1
und Marktplatz im Turm

n

einrichahoten
bergetr 28

2

Donnerstag 4 Septbr
nachm 48 Uhr

und abends T Uhr

Konzert
vom

Stadttheater Orchester
Nachmittags von 3 Uhr ab

Kinderfest
abends

Bayrischer Abend

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
von abends 7 Uhr ab 35 Pfg
p Perſon inkl Billett St

Rennbahn Terrassen

Unſere ungemein günſtigen
Bedingungen für

Teilzahlung
ermöglichen jedermann die

Anſchaffung

Prachtvolle
Planinos

Flägel
Harmonfums
von unvorgleichlicher

Vollkommenheit

Maercker 00
gegründet 1832

Neue Prqmenade 12
SaalsZritungs Paſſage

Bernhard Bo le Domplat 10

o ägi t GeFornſpr 1806 Thaat Latwonrtu ſei He Wurſt

Zimmer Turnapparat Velotrab
Radf Reit Bergſteigen iſt für

90 Mk dio Hälfte des Kaufpr zu
pork Angeb u d 609 a d Exped
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